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■ ■ ■ ■ ■ ■ ERKRANKUNGEN UND  BESCHWERDEN 

 

Gebärmutter- oder Scheidenvorfall  Für die Selbstbehandlung eines Gebärmutter- 
oder Scheidenverfalls nehmen Sie das Mittel Ihrer  

Ein solcher Prolaps kommt vor, wenn die Halteb- Wahl viermal täglich maximal zwei Wochen ein.  
ander und Muskeln, die Gebärmutter und Scheide  
an ihrem normalen Platz halten, durch das Alter ♦ Sepia C6 
bedingt oder infolge mehrerer Schwangerschaften Depressionen; Gleichgültigkeit, 
schwächer und schlaffer werden. Dann rutscht die Ziehendes Gefühl im Unterleib, das sich beim  
Gebärmutter nach unten (Gebärmuttervorfall) Heben schwerer Gegenstände, Vornüberbeugen  
und drückt dabei auf die Scheide, auf die Blase usw. verschlimmert; spärliche Menstruationsblu- 
oder den Enddarm. Das verursacht ein oft un- tungen; Schmerzen beim Sexualverkehr; häufiger  
angenehmes Schweregefühl im Unterleib, Rü- Harndrang 
ckenschmerzen, Stress-Inkontinenz oder auch 
Schwierigkeiten beim Wasserlassen, manchmal ♦ Belladonna C6 
auch Unbehagen oder Schmerzen beim Stuhlgang Vagina sehr heiß und trocken; Kreuzschmerzen;  
sowie beim Sexualverkehr. bleiernes Gefühl im Unterleib und knapp unter  

In schweren Fällen stülpt sich die Scheide sogar dem Rippenbogen, als ob die Organe des Bauch- 
nach außen. Das ist sehr unangenehm und kann raums unten herausrutschen würden. 
Geschwüre oder gar gefährliche aufsteigende 
Infektionen begünstigen. In leichteren Fällen hilft ♦ Nux vomica C6 
gezielte Beckenbodengymnastik, wenn nicht, Reizbarkeit. 
muss in aller Regel operiert werden. Dabei kön- Scharfe und krampfartige Schmerzen; ständiger  
nen entweder die Haltebänder und Muskeln Harn- oder Stuhldrang, 
gestrafft werden, oder die Gebärmutter wird 
gleich ganz entfernt. In manchen Fällen hilft auch ♦ Pulsatilla C6 
ein Ringpessar, der in die Scheide hinter das Weinerlichkeit. 
Schambein gesetzt wird und die Gebärmutter Gefühl, als zöge im Unterleib etwas nach unten;  
daran hindert, weiter abzurutschen. Kreuzschmerzen; Übelkeit. 

Versuchen Sie unbedingt, Ihre Beckenboden- Hitze und Menstruation verschlimmern, 
muskulatur mit geeigneter Gymnastik zu stärken 
(siehe S. 76) - das wirkt sowohl vorbeugend als ♦ Lilium C6 
auch heilend, zumindest bei leichterem Gebär- Nervosität, Reizbarkeit; leicht übererregt, 
muttervorfall. Solche Übungen sind sowohl in der Schmerzen und Druckempfindlichkeit im Unter-  
Homöopathie als auch in der Schulmedizin von leib; Blase in Mitleidenschaft gezogen; heftiger  
größter Wichtigkeit, vor allem nach Entbindun- Stuhldrang; Juckreiz in der Scheide, die sich  
gen. Sehr günstig können sich auch regelmäßige anfühlt, als müsse sie von außen gestützt werden;  
Yoga-Übungen auf die Festigkeit der inneren Bin- empfindliche Genitalien, 
degewebe und Haltebänder auswirken. Wenn Sie Ruhe lindert Symptome. 
Übergewicht haben, sollten Sie außerdem versu- 
chen abzunehmen. Sollte der Gebärmuttervorfall Hormons tö rungen  
noch verhältnismäßig geringfügig sein, können 
Sie es mit den nachstehend aufgeführten Mitteln Der Hypothalamus, die Hirnanhangdrüse und die  
versuchen. Falls nach zwei Wochen noch keinerlei Eierstöcke müssen ihre Hormonproduktion stän-  
Erfolg zu verzeichnen ist, befragen Sie Ihre dig in einem fein ausbalancierten Gleichgewicht  
homöopathische Fachkraft. halten, damit die Fruchtbarkeit der Frau gewähr-  
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leistet wird, neues Leben im Mutterleib genährt Hypoglykämie 
werden kann und der gesamte Organismus seine 
weibliche Prägung behält. Wenn der Hormon- Siehe Unterzuckerung, Seite 281 ff. 
haushält aus dem Gleichgewicht gerät, macht sich. 
das meist als Erstes im Monatszyklus und beim     Körpergeruch 
Eisprung bemerkbar. Die Funktion des Hypothala- 
mus kann durch schwere Allgemeinerkrankungen Etwa mit 15 oder 16 Jahren, manchmal auch 
gestört werden, durch drastische Gewichtsverän- schon früher, beginnen die Schweißdrüsen eines 
derungen, Stress, heftige Emotionen, aber auch Mädchens ihren charakteristischen weiblichen 
durch das Absetzen der Antibabypille. Das wirkt Geruch zu verströmen (Jungen sind etwa zwei 
sich auch auf die Hirnanhangdrüse aus (meistens Jahre später dran). Oft machen sich die Heran 
steckt hinter ihren Funktionsstörungen eine oft wachsenden Sorgen um diesen ungewohnten 
gutartige Geschwulst). Produziert die Hirnan- Körpergeruch und weniger um etwaiges exzessi- 
hangdrüse zu wenig FSH oder LH verändert sich ves Schwitzen. Bei Stress steigt die Schweißab- 
auch die Östrogen- und Progesteronproduktion sonderung an, und viele Mädchen bemerken, dass 
der Eierstöcke. Eierstockzysten sowie Eierstock- sie auch während der Menstruation mehr schwit- 
krebs haben den gleichen Effekt. Sinkt der Östro- zen als sonst. Frischer Schweiß riecht normaler- 
genspiegel über längere Zeit ab, gewinnt das in weise nicht unangenehm, erst nach einiger Zeit, 
den Nebennierenrinden produzierte Testosteron wenn sich Bakterien einnisten, entsteht der 
(ein »männliches« Hormon) mehr Einfluss als scharfe Geruch. Das lässt sich durch sorgfältige 
sonst; das hat zur Folge, dass sich zum Beispiel körperliche Hygiene, dem pH-Wert der Haut ange- 
Pickel einstellen, Haare im Gesicht und an unge- passte (so genannte neutrale) Seifen und Baum- 
wöhnlichen Körperstellen wachsen, die Stimme woll- statt synthetischer Unterwäsche vermeiden, 
tiefer wird oder die Frau an Gewicht zunimmt. Falls das starke Schwitzen eventuell mit Stress 

Viele Hormonstörungen geben sich nach eini- zusammenhängt, empfehlen wir eine homöopa- 
ger Zeit ganz von selbst wieder - zum Beispiel, thische Konstitutionsbehandlung bei einer Fach- 
weil sich Ihre Lebensumstände zum Besseren kraft. Ansonsten können Sie für die Selbstbe- 
wenden, Sie Stress abbauen gelernt, eine ungute handlung eines der folgenden Mittel nach Bedarf 
Beziehung beendet oder sich einen heimlichen stündlich einnehmen, maximal zehn Dosen. 
Kinderwunsch erfüllt haben. In jedem Fall sollten 
Sie sich bei hormoneilen Störungen gynäkolo- ♦ Calcium carbonicum C6 
gisch untersuchen lassen. Pflanzliche Topfenku- Säuerlicher Körpergeruch, vor allem beim Sport 
ren, die ärztlich verordnet werden können (auch oder im Schlaf, dazu Übergewicht und Abneigung 
rezeptfrei in Apotheken erhältlich), haben oft gegen Kälte, 
bereits sehr gute Wirkungen auf den Hormon 
haushalt, solange die hormonproduzierenden ♦ Silicea C6 
Organe grundsätzlich noch funktionieren. Eine Kalte Schweißausbrüche, am schlimmsten an den 
homöopathische  Konstitutionsbehandlung ist Füßen; schlanke Figur, Abneigung gegen Kälte, 
ebenfalls sehr empfehlenswert. vor allem kalte Zugluft um den Kopf. 

Mittel gegen hormoneil bedingte Störungen - 
etwa dem prämenstruellen Syndrom oder Mens- ♦ Mercurius solubilis Hahnemanni C6 
truationsstörungen - sowie beim natürlichen Schweiß ölig, klebrig, unangenehm riechend; oft 
Nachlassen der Hormonproduktion in den Wech- vermehrter Speichelfluss, besonders in der Nacht; 
seljahren finden Sie unter diesen Stichwörtern. schlimmer bei Hitze, Kälte und nachts. 

257 



 

Lockie / Geddes

Frauenhandbuch der Homöopathie
Körperliche und seelische Störungen
erkennen, behandeln, dauerhaft heilen
 

384 Seiten, geb.
erschienen 2006

 

Mehr Homöopathie Bücher auf www.narayana-verlag.de

http://www.narayana-verlag.de/Frauenhandbuch-der-Homoeopathie/Lockie-Geddes/b2517/partner/leseprobe
http://www.narayana-verlag.de/Frauenhandbuch-der-Homoeopathie/Lockie-Geddes/b2517/partner/leseprobe
http://www.narayana-verlag.de/Frauenhandbuch-der-Homoeopathie/Lockie-Geddes/b2517/partner/leseprobe
http://www.narayana-verlag.de/index.php/action/buy_now/books_id/2517/partner/leseprobe
http://www.narayana-verlag.de/index.php/action/buy_now/books_id/2517/partner/leseprobe
http://www.narayana-verlag.de

